
Altparteien lehnen Prüfung einer innovativen und nachhaltigen 
Bauweise für Oberhausen ab 
(Von J. Lange.) 

Die AfD-Fraktion Oberhausen hat beantragt, die sogenannte TTE-Bauweise auf ihre Einsatzmög-
lichkeiten in unserer Stadt prüfen zu lassen. Doch selbst eine ergebnisoffene Prüfung wurde von den 
Altparteien abgelehnt.

Die Vorteile von TTE 

Dabei bietet dieses System zahlreiche Vorteile:

• Hergestellt aus 100 % recyceltem Altkunststoff und damit ressourcenschonend und nachhal-
tig.

• Deutlich  bessere  Versickerung  von  Regenwasser  als  herkömmliche  Pflasterungen  –  ein 
wichtiger Beitrag zur Starkregenvorsorge und zum Hochwasserschutz.

• Geringere  Tiefbaukosten,  da weniger  Boden ausgehoben und entsorgt  werden muß.  Das 
spart Material, Arbeitsaufwand und letztlich auch Steuergeld.

• Schutz von Bestandsbäumen und Gehwegen, da spezielle Konstruktionen Wurzelaufbrüche 
und gefährliche Stolperkanten vermeiden können.

• Möglichkeit der Förderung durch Klimaschutzprogramme, wodurch die Stadt zusätzliche fi-
nanzielle Unterstützung erhalten könnte.

Unser Antrag verlangte keine sofortige Umsetzung und keine Verpflichtung zu Investitionen. Wir 
wollten lediglich prüfen lassen,  ob diese moderne Bauweise für Oberhausen sinnvoll  und wirt-
schaftlich eingesetzt werden kann.

Daß selbst eine unverbindliche Prüfung von Innovationen, möglichen Kosteneinsparungen und öko-
logischen Verbesserungen abgelehnt wird, ist aus unserer Sicht unverständlich.

Die AfD-Fraktion Oberhausen wird sich weiterhin für pragmatische, wirtschaftliche und zukunftsfä-
hige Lösungen einsetzen – im Interesse unserer Bürger und eines verantwortungsvollen Umgangs 
mit Steuergeldern. 
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